
LOOK LIKE ME
KONSTRUKTION EINER
NEUEN MÄNNLICHKEIT

ZUSAMMENFASSUNG

Ist es möglich, eine neue Männlichkeit zu schaffen? Es geht nicht um eine neue, strikte Art des Seins,
sondern eher um die Abschaffung alter Gewohnheiten, um eine weitaus lockerere Version von
Männlichkeit zu schaffen als die, die allgemein in den Männermedien dargestellt wird, wo man nichts
ist, wenn man kein Sixpack unter einem Saville Row-Anzug in einem Supercar im Postleitzahlengebiet
W1 hat.

Wenn man sich genau umschaut, kann man feststellen, dass die Veränderung bereits begonnen hat.
Wohltätigkeitsorganisationen schaffen ein Umfeld, das Männern hilft, sich zu öffnen. In der Werbung
unterlaufen Marken wie Calvin Klein und H&M männliche Stereotypen und stellen verschiedene
Ausdrucksformen des Geschlechts dar. Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens wie Prinz Harry
offenbaren ihre eigenen persönlichen Probleme, um anderen Männern zu zeigen, dass es in Ordnung
ist, zu schmerzen. Es ist sogar ganz normal.
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AKTIVITÄTSIDEE
BEISPIEL: KULTURELLE BOTSCHAFTEN SCHNITZELJAGD

Die SchülerInnen sammeln in Gruppen kulturelle Botschaften über Männlichkeit aus ihrem Alltag. Jeder Gruppe
wird ein bestimmtes Medium zugewiesen: Fernsehen, Bücher/Zeitschriften, Zeitungsberichte und/oder Filme.
Außerhalb des Unterrichts sammeln die Gruppen Botschaften über Männlichkeit, einschließlich visueller,
schriftlicher und akustischer Darstellungen, und berichten dann über die gesammelten Botschaften. Zunächst
werden die SchülerInnen in ihren Kleingruppen eine Nachbesprechung durchführen, indem sie die
gesammelten Materialien austauschen. Daran schließt sich eine Diskussion in der Klasse an. Die Lehrkraft bittet
jede Gruppe, die von ihnen gefundenen Botschaften zu beschreiben und sie an die Tafel zu schreiben. Danach
bittet die Lehrkraft die Klasse, Ähnlichkeiten in den Darstellungen von Männlichkeit in den verschiedenen
Medien zu erkennen. Die Lehrkraft kreist alle Gemeinsamkeiten ein und bittet dann die Klasse, Unterschiede in
der Darstellung von Männlichkeit zu nennen. Die Unterschiede werden an der Tafel unterstrichen.
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Namensnennung, Weitergabe unter gleichen Bedingungen

(CC BY-SA) : Es steht Ihnen frei, das Material zu teilen, d. h. zu kopieren und in jedem
beliebigen Medium oder Format weiterzugeben, und es anzupassen, d. h. zu remixen,
umzuwandeln und für jeden beliebigen Zweck, auch für kommerzielle Zwecke, zu nutzen.
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Namensnennung  – Sie müssen angemessene Urheber- und Rechteangaben machen , einen
Link zur Lizenz beifügen und angeben, ob Änderungen vorgenommen wurden. Diese
Angaben dürfen in jeder angemessenen Art und Weise gemacht werden, allerdings nicht so,
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wie das Original verbreiten.
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